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WAHL IN DIE OBERSTE LANDESBEHÖRDE

Wir gratulieren den folgenden Magistraten aufrichtig zur Wahl
in die obersten Aemter der Eidgenossenschaft für 1975:

BUNDESPRAESIDENT: Pierre Graber
Geb.am 6.Dez.1908 in La chaux-de-Fonds. Bürger
von Langenbruck (BL) und La Chaux-de-Fonds (NE)
Gymnasialbildung in Bern und Neuenburg,
Hochschulstudium an den Universitäten Neuenburg und
Wien. Lizenziat der Rechte und der Handelswissenschaft

1931 an der Uni Neuenburg. 1933 An-
waltspatent. Seit 1933 Rechtsanwalt in Lausanne.
Seit 1939 welschschweiz.Sekretär der
Sozialdemokratischen Partei der Schweiz. Von 1933 bis
1945 Gemeinderat in Lausanne. Von 1937 bis 1945
Mitglied des waadtländischen Grossen Rates.
Stadtpräsident von Lausanne von 1946 bis 1949,
hernach Stadtrat. 1962 Staatsrat. 1942 Eintritt
in den Nationalrat. 1956/66 Nationalratspräsident.

Seit 1.2.1970 Bundesrat.

NATIONALRATSPRAESIDENT: Simon Kohler
Geb.26.9.1916. Bürger von Seehof und Courgenay.
Leitete versch.Unternehmen, u.a. ein Treuhandbüro.

Gemeinderat seit 1943, Gemeindepräsident
von Courgenay von 1947 bis 1966. Mitglied des
Grossen Rates von 1946 bis 1966. Seit 1966

Mitglied des bernischen Regierungsrates,
Präsident 1971/72). Nationalrat seit 1959
(Vizepräsident für 1973/74).

STAENDERATSPRAESIDENT: Dr.Heinrich Oechslin
Geb.24.11.1913 in Siebnen (Schwyz). Bürger von
Einsiedeln-Willerzell. Gymnasium am Kollegium
Schwyz. Juristische und nationalökonomische

•Studien an den Universitäten Freiburg und
Zürich. Dr.jur. der Universität Freiburg. Seit
1937 Bezirksgerichts- und Landschreiber der
March. Rechtsanwalt. Seit 1961 Gerichtspräsident.

1956 Kantonsrat. Mitglied des Ständerates

seit 1959. Im Militär: Oberst.
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